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Qu ele feLst nastre Marate ,

ACdins nos a falt , Diau filz wen doutes ,

Toutes por tus Ct 008 PUT KOHTes,

UPESCHEE POP CRASH CME HE ,

Er chascin COM por Chascype ,

Dis subjektive Seite des Marterlalismus äußert sich in einem immer

mchr einreißenden Piechelismus , Brauch und Sitte , Rede und

Geste ralles , was sozusagen die innere Melodie des Lebens ausmacht ,

wird unfeiner , derber , vulgärer , direkter , Es Hcgt dies zum Teil an

1
dem Horaufdrängen der niederen Schichten ; aber alle Ic bens¬

Kreise bekamen zuschends eine rohere , sinnlichere Färbung , Auch

die Ritter sind keine Ritter mehr , Treuc , Ehre , „ AMikde " , „ Stete " ,

Mäßigkeit waren die Tugenden , die die hönsche Poesie lehrte , Das

änderte sich jetzt voll ändie . Der Adelige , sowelt er nicht einfach

Räuber war , wurde cin besserer oder vielmehr cin schlechterer

Bauer oder cin läistiger Raufbohl , Bisher hatten ihn die Fragen der

Minne am Tebhaftesten beschäftigt : Licheshöfe , Lichesregeln , La¬

rn und Leiden zu Ehren der Erwählten ; Kindereien , wenn man

will , aber lauter ideale Probleme . Wenn früher zwei Junker zu¬

sammenkamen , so sprachen sie von Atesen Dingen oder von reli¬

giösen ( ler poetischen " L’ hemenz Jetzt beginnen sie Jene ( GJegen¬

ande zu erörtern , von denen bis zum heutigen Tage die Junker

It ausschließlich reden : Pferde , Dirnen , DucHe und Kornpreise ,

Geiler von Kaisersberg sagt : Nur der Name des Adels ist geblieben ,

nichts von der Sache bei denen , die edel heißen . Es ist eine Nuß¬

Schale ohne Kern , aber voller Würmer , cin EI ohne Dotter , keine

Tugenal , keine Kiugheit , komme Frömmigkeit , keine Licbe zum

Staate , keine Leutseligkeit , . . . sie Sind voll Lüderlichkeit , Über¬

iu Zorn , den übrigen Lastern mchr ergeben als alle anderen, ”

daran bt das Ritterrum zugrumde gegangen , nicht , wie so of

behauptet wird , am Schießpulyer . Denn erstens sind sie Ja nicht

durch die neuen Formen der Kricgrührung depossediert wurden ,

sindern durch ihre Beschränksheit und Überheblichkeit , die sie ver¬

hinderte , sich rechtzeitig diesen veränderten Dadingungsn anzu¬
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und zw . liens hat sich der Gebrauch der Fou UT

Die Mongelenheere Osdal Klhass

hunderis das Gsilich «

gcheuer Japan durchge x

ie in der erien Halfte des dreizchnten Jahr

Kurera überschwemmten , führten ber 3 Kine Foldesschütz in

die Schlacht , die sie aus China mitgsl on, Da die Ann

desselben Jahrhunm ‚ab Afarcus ( ivaccus ein genaues Rezcpi

Mir die Bereiuumg des Schießpubrers , umd der ber

Roger Bacon orkannte cs IM sollen eleichze gen Schriften als den

1 KOTE TG DICHT DIwirksamsten Sprenest dT, Abor die Kuropäer w

1 , CLiVa huz¬Jafür und mußten es daher , obwohl <i

dert Jahre später durch Beriheld Schwarz noch cinmal erfinden

Tassen , In der Schlacht bei Cröon , 1346 , Chleßen die Erglinder mit

Bleistücken , „ um Menschen und Tiere zu erschrecken ” , und In

demselben Jahrgibres in Aachen eine Büchse , Donner zu schieben “ ;

die Araber verwendeten schon 1331 , drei Jahre bevor Berthold

Schwarz seine Versuche machte , bei der Belagerung von Alicanic

Pulvergeschütze . Aber auch dann hat es noch über anderihalb

3
Jahrhunderte gedauert , bis das Fouerzewchr zur demimierenden

Waffe wurde . Die Ritter hätten also reichlich Zeit zchabt , sich

„ umzugruppieren ‘ “ , Statt dessen waren sie In dünkelhafter Verbohrt¬

heit bemüht , das alte System immer einseitiger und starrer auszu¬

bauen , Sie unigaben ihren ganzen Leib mit beweglichen Schienen

und Marten , die Gelenke waren durch Ringgeflechte gadeckt , die

Köpfe durch Holme mit verschicbbarem Visier , kein Fleck des

Körpers war unbeschirmt . So wurden sie schließlich zu wandelnden

Fosiungen , zu reitenden Danke , Aber eben da sie berltten waren ,

machte den ganzen Apparat wert Tos, denn die Prerde konnte ı

nicht so vollständig schützen ; umd zu Fuß . waren sie schwerfäillie

wie Schildkröten , Dazu hatten lo noch In der Schlacht bei Sem¬

aohte , die damaligenach , die ihnen Inc ungeheure Niederlage

Stutzermade der spitzen , nach oben zeschweiften Schuhe über¬

nommen und ihre Füße In Ticherlche Eisenkähn gesteckt , In denen

ae kaum watischen konnten ,

Tricd entschiedenDiese Schlacht is : durch Arrohl von Wi :

worden , Äan sagı uns zwar , die Erzählung von seiner Leldentat soft



ei viel SpüteTr entstandene Sayze . Ahor Jies Ist CINE GL rOächliche

Arslegüunaen der Farsachen der Völkergeschichte , Diese Sage ist völlig

, . . 1 N . . .
AMT SIDE AMSLEETOS MVahr , WIC IT irgendeine

Erschlung sn kann , Die ganze Kidgenessienschant war der Winkel¬

ned der die Garbe der Oterteichtschen Speere rackte und zet¬

1 van mic licher Frechheb und Unfähigkeit ,

hal hurebcher Herrscheier und Unmenschochkeit , das sich für die

Biüire der Menschheit hich , Ks war das erste Eiaperndringen einer

Noms as für die Herzensträcheh , Urgsrechügkeit umd Selbsisucht

eier aufg hlasenen Abenteurzerkaste , In Bauer siegte der neue

WEL aher der wahre |

al ) an woanders ,

bf ind umd Ubeswinder des Feudalismus

Denn nun taucht aus dem dunklen Grunde der Zeit die Hoch¬

ar des neuen Geistes herauf , mit allen ihren Lichtern und Schat¬But

en das gcheimnisyolle Phänomen der Stadı ,

Städte gab es schon zu Beginn des zweiten Jahrtausends , Ja im

ganzen Mittelalter ; aber erst jetzt erstarken sie zu allmächtigen

desinanten des ganzen Daseins , Was ist eine Stadt ? Man kann os

eizentlich nur ne, atıy definieren : sie Let der schärfste Gegensatz des

Landes , Der Bauer Tcht vesstativ umd orzanksch , der Städter

zerchral und mechanisch ; auf dem Lande ist der Mensch cin na¬

türliches Produkt der Umwelt , in der Stadt ist die Umwelt ein

künstliches Produkt des Munschen ,

In einer Stadt ist alles anders : die Gesichter der Menschen be¬

kommen einen bisher unbekannten , gespannten umd abgespannten ,

zugleich müden und erregiten Ausdruck , die Bowerzungen werden

hast ! ger und ungeduldiger und dabei durchdachter und zielbewuß¬

ter , cin völlig nous Tempo , ein unheimliches Staccato tritt ms

Dasein , Und die ganze Landschaft verwandelt sich : die Stadt mit

ihren vigensinmmgen , bizarren , unnatürlichen Formen , die bewußt

oder unbewußt den Gegensatz zum ( Gewachs onen , Erdvermählten

dis Landes “ betonen , heherrscht schon von ferne die Derspektives

Walt , Fehl und Dorf sinken zu einem bloßen Zubehör , eincr Crar¬

nierung und Staffage herab : alles ist nach Jenem Ilerzk¬1]

tert , von dem der gesamte Blurkreislauf des politischen und wirt¬
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